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Welches sind aus Sicht der Stadtverwaltung die Vor- und Nachteile des Bielefelder Modells?
Das Bielefelder Modell verbindet aus Sicht der Stadtverwaltung auf integrative Weise Wohnen, Versor-
gung und soziales Miteinander.

Vorteile

= Verbleiben im vertrauten Wohnumfeld

= Forderung von nachbarschaftlichen Strukturen

= Kompatibilitat mit dem Konzept der Sozialen Quartiersentwicklung in Karlsruhe durch die Verbin-
dung von ambulanten Pflegeangeboten, Wohnraum und ehrenamtlichem Engagement

Nachteile

= Komplexe Organisation und Koordination der beteiligten Akteurinnen und Akteure

= Finanzierung, die auf einem Mix aus Pflegekassenleistungen, Beitragen der Mieterschaft bei Inan-
spruchnahme von Dienstleistungen und anderen Mitteln basiert

Es ist zu vermeiden, dass ein Versorgungsanbieter zum nahezu alleinigen Anbieter in einem Quartier
wird, um negativen Auswirkungen einer monopolartigen Stellung auf die Qualitat der Dienstleistun-
gen und die Wahlmaglichkeiten der Bewohner*innen zu begegnen. Es muss sichergestellt werden,
dass Mieter*innen auch andere ambulante Pflegedienste wahlen kénnen.

Wie sind die Erfahrungen mit der Anwendung des Bielefelder Modells durch AWO und Volkswohnung
in Rintheim?

Die Erfahrungen mit der Umsetzung des Bielefelder Modells durch die AWO und die Volkswohnung in
Rintheim sind sehr positiv. Das seit 2012 laufende Projekt ,, Gut versorgt daheim — Selbstbestimmt
wohnen ohne Betreuungspauschale” zeigt, dass das Konzept erfolgreich umsetzbar ist. Besonders her-
vorzuheben sind die positiven Effekte fur Lebensqualitat und sozialen Zusammenhalt im Quartier.

In welchen weiteren Stadtteilen oder Quartieren kann das Modell sinnvoll angewendet werden?
Aus Sicht der Stadtverwaltung kann das Bielefelder Modell auch in weiteren Quartieren von Karlsruhe
eine sinnvolle Erganzung zu den bestehenden Wohn- und Pflegeangeboten sein.

Voraussetzungen

= Vorhandensein einer Wohnanlage mit Anlaufstellen wie Wohncafé oder Pflegebiro

= ausreichend barrierefreie Wohnungen oder Wohnungen, die mit geringem Aufwand barrierefrei
umgebaut werden kénnen,

= eine ausreichende Dichte, damit mdglichst viele Personen von den Angeboten des Bielefelder Mo-
dells profitieren kdnnen.



-

Welche Schritte wéren notwendig, um das Bielefelder Modell auch in anderen Stadtteilen/Quartieren
einzufiihren?

Zunachst sind geeignete Quartiere zu identifizieren, die Uber ausreichend barrierefreien Wohnraum
verfligen oder umgestaltet werden konnen. Zudem ist die Finanzierung der Anpassungs-/oder Bau-
maBnahmen ebenso zu klaren wie die dauerhafte Dampfung der Gewerbemiete beispielsweise fir das
Wohncafé sowie die Personalkosten flr die Quartiersarbeit.

Welche Ressourcen waren daflir notwendig?

Die Einflhrung des Bielefelder Modells in weiteren Stadtteilen erfordert

= eine enge Zusammenarbeit mit Wohnungsunternehmen und sozialen Tragerinnen und Tragern,
= die Sicherstellung von ausreichend qualifiziertem Pflege- und Betreuungspersonal,

= personelle Ressourcen flr die Koordination der beteiligten Akteurinnen und Akteure.

Erforderlich ist auBerdem die Finanzierung

= flr den barrierefreien Umbau von Wohnanlagen,

= flr soziale Angebote und Infrastrukturen,

= yon Gewerbeflachen, wie den Blroraumen und das Wohncafé.

Die Finanzierung dieser Flachen zu marktdblichen Gewerbemiethdhen kann fur die Trager eine Her-
ausforderung darstellen. Die Raumlichkeiten fir das Wohncafé werden meist kostenfrei oder zu ver-
gunstigten Mieten durch das Wohnungsunternehmen zur Verfigung gestellt.

Aus wirtschaftlicher Sicht erfordert ein solches Modell die Bereitschaft des WWohnungsunternehmens,
fur die Gewerbeeinheit auf Mietertrage zu verzichten, und die Maglichkeit, fir AnpassungsmafBnah-
men beispielsweise im Freiraum auf Fordermittel zurtickgreifen zu kénnen.

Die Stadtverwaltung ist Uberzeugt, dass die positiven Erfahrungen aus Rintheim eine gute Grundlage
bieten, um das Bielefelder Modell auch auf andere Stadtteile zu Ubertragen.
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X] Die Kommunale Behindertenbeauftragte trégt die Vorlage mit.
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	Übertragung des Bielefelder Modells zum selbstbestimmten Wohnen vom Rintheimer Feld auf andere Karlsruher Stadtteile

